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das Wachstum an Neumitgliedern aus 
unserer Zielgruppe ansteigen lässt. So 
werde Spezialisierung als „Der Abnehm-
experte” leicht gemacht, sagt Olav Lind-
mayer überzeugend. „Durch das BEST 
PRACTICE, welches bei den Marke-
ting- und Verkaufsnetzwerken eingesetzt 
wird, werden erfolgserprobte Kampag-
nen vorgestellt und die dazu passenden 
Verkaufssysteme mit den Netzwerkteil-
nehmern trainiert.“ Die Inhalte der jeweili-
gen Netzwerke bzw. Coachingtage kann 
man sich zudem jeweils 4 Tage später 
live gefilmt im Internet auf der myline-
Homepage anschauen (nur möglich für 
myline-Kunden mit Passwort). Somit 
ist es ein optimaler nachträglicher Aus-
tausch zwischen Chef und Kursleiter 
oder dient dem Auffrischen für interne 
Schulungen, um immer auf dem neues-
ten myline-Informationsstand zu bleiben. 
Ab 1.1.2010 wird es zudem einen neuen 
myline-Internet-Auftritt geben. Dieser soll 
mit verbessertem Kundennutzen und 
neuem Design erscheinen, sowie mit 
neuer Downloadarea und Community-
Plattform (wie z. B. facebook oder Wer 
kennt wen etc.).

Zuguterletzt gab es vor einem lecker-
leichten reichhaltigen myline-Buffet und 
anschliessender Party noch die Gewinn-
ziehung eines Fiat 500. Der Hauptpreis 
der myline Sommerkampagne ging 
an ein Mitglied aus dem Studio K + S 
Rückenwerk in 35578 Wetzlar.

FITNESS TRIBUNE hat zum myline-Pre-
mium-Partnertreffen noch 2 Teilnehmer 
vor Ort befragt.

Andreas Riem, Master Instructor, Prä-
ventionstrainer und Ausbildungsreferent, 
Fitness Club Triple Fit, Homberg-Efze 
(www.triple-fi t.de):

„Es war mein erstes myline-Partner-
treffen und so bin ich natürlich mit viel 

Spannung und auch mit gewissen Vor-
behalten hingefahren. Aber es war kei-
neswegs eine Werbeveranstaltung, son-
dern die Thematiken und Ausführungen 
waren für die Infrastruktur meines Betrie-
bes sehr interessant und wichtig. myline 
läuft bei mir im Studio erst seit einem 
Monat, die Einführung ist mir jedoch sehr 
gut gelungen und meine Kunden haben 
tatsächlich alle ihre Ziele erreicht!“

Jörg Noll, Geschäf tsführer FIT-UP 
Sportcenter GmbH, Montabaur (www.
fitup-montabaur.de) – Welt- und Euro-
pameister IFBB 1984, eröffnete 1988 
den ersten Fitnessclub, über mehrere 
Jahre Inhaber von 7 eigenen Clubs (Fit-
Up Sportcenter & Motion Fitness für die 
Frau):

„Ich praktiziere myline schon seit 20 
Jahren und mir brachte diese Veranstal-
tung eine zusätzliche Motivation meinen 
myline-Marketingplan bis zum Jahres-
ende noch einmal zu verbessern. Dass 
sich myline jetzt mit der Welthungerhilfe 
verbündet hat, fi nde ich klasse. Denn wir 
leben einfach in einer riesigen Überfl uss-
gesellschaft, in der es alles gibt, was 
man nur will. Schon alleine deswegen 
sollte jeder ein gutes Stück davon abge-
ben. Geschäftlich gesehen gibt es dem 
ganzen Konzept natürlich weitere Akzep-
tanz, Vertrauen und Seriosität im Markt. 
Das wird noch mehr Abnehmwillige in 
die Studios bringen.“

Fazi t :  Wenn man bedenk t,  dass 
Deutschland inzwischen Europameis-
ter der Übergewichtigen ist, dann gibt 
es für den erfahrenen und innovativen 
Abnehmexperten myline auch künftig 
noch alle Hände voll zu tun!

www.myline24.de
www.mylinepfundsengel.de
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20 Jahre h/p/cosmos 
Pioniere in Technologie,
Design und Sicherheit.

Investitionen müssen sich 
lohnen!

Beispielrechnung aus der h/p/cosmos 
Servicestatistik: Die durchschnittlichen 

jährlichen Reparaturkosten bei einem 
h/p/cosmos mercury haben über eine 

Zeitraum von 10 Jahren nur netto 
27 € pro Jahr betragen. Alle diese 

Laufbänder leisten auch nach 10 Jahren 
noch täglich treue Dienste. 

Wahrscheinlich noch viele Jahre.

Bei ISAF (Foto aus Afghanistan), SFOR, 
KFOR und EUFOR Truppen laufen 

h/p/cosmos Laufbänder oft Tag und Nacht.
Rund 30.000 km jedes Jahr.

Weltweit (Foto aus Korea) setzen Fitness 
Studios auf die Zuverlässigkeit und 

Langlebigkeit der h/p/cosmos Laufbänder. 


